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Björn Braun (*1979, Berlin, lebt und arbeitet  
in Berlin) beschäftigt sich seit Langem mit der 
Frage, inwiefern allein der Künstler respek- 
tive die Künstlerin den Werkprozess kontrolliert  
und vollendet und welche Möglichkeiten der 
Transformation zur Verfügung stehen. Zugunsten 
von Zufall, dem Unkontrollierten sowie dem  
Ansatz, mit der Natur in einen poetisch-kreativen 
Dialog zu treten, schafft Braun raumgreifende 
Objekte und Installationen, Collagen und auch 
Videoarbeiten, die diese offene Haltung  
widerspiegeln. Dabei greift er auf Materialien 
wie industriell hergestellte Stoffe ebenso  
zurück wie auf solche, die er in der Natur findet 
oder die durch dieselbe generiert werden.  
Gerade die Wandelbarkeit von Rohem in eine  
neuartige, poetische, bisweilen rätselhafte und 
auch humorvolle Form, welche zugleich  
Fragen nach der Wahrheit in der Werkfindung 
stellt, sind Themen, die den Künstler nach- 
haltig beschäftigen. Es ist die erste Einzelaus-
stellung von Björn Braun in der Schweiz.

Artist Björn Braun (b. 1979, Berlin, lives in  
Berlin), has long engaged with the question of 
how much the artist alone controls and com-
pletes creative processes and what potential 
there might be to transform this. Embracing the 
accidental and the uncontrolled, as well as  
an approach that enters into a poetic and crea-
tive dialogue with nature, Braun creates immer-
sive objects and collages as well as video  
installations that reflect his open attitude. For 
this he draws from materials such as industrially 
produced fabrics as much as he does from  
materials he finds in nature or which are pro-
duced by nature. This very potential to trans-
form raw materials into novel, poetic and some-
times mysteriously and equally humorous form, 
which continually challenges the truth in  
the creation of works, are topics which engage 
Braun on an ongoing basis. This is Björn 
Braun’s first major presentation in Switzerland.

Donnerstag, 16.5., 18.30 Uhr 
Vernissage Björn Braun,  
Clément Cogitore, Simone Forti
Begrüssung und Einführung: 
Marina Meijer, Präsidentin 
Kunstverein Baselland
Ines Goldbach, Direktorin 
Kunsthaus Baselland

Mittwoch, 15.5., 14 Uhr 
Einführung für Lehrkräfte 
Mit Ines Tondar, Vermittlung 
Kunsthaus Baselland
Anmeldung bis 8.5. an  
office@kunsthausbaselland.ch
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Weitere Angebote speziell für 
Schulen: kunsthausbaselland.
ch/vermittlung/schulen

Sonntag, 19.5., 11–17 Uhr
Internationaler Museumstag
Ganztags freier Eintritt

Mittwoch, 22.5., 10–12 Uhr
Matinée in der Ausstellung 
Kuratorenführung mit  
Ines Goldbach
10 CHF / Person

Sonntag, 26.5., 30.6., 11–17 Uhr
Familiensonntag 
Freier Eintritt für Familien 

Sonntag, 26.5., 14–16 Uhr
Familienführung und -workshop  
(5–12 Jahre)
Mit der Künstlerin  
Katharina Anna Wieser
Unkostenbeitrag Material  
5 CHF/Person (mit Familien-
pass 4 CHF/Person).
Anmeldung bis 21.5. an  
office@kunsthausbaselland.ch

Dienstag, 28.5., 18.30 Uhr
Filmscreening #4:  
Working Systems
Ausgewählte Filmarbeiten  
begleitend zu den aktuellen 
Ausstellungen, vorgestellt von 
Chantal Molleur, White Frame

Dienstag, 4.6., 2.7.,  
Donnerstag, 20.6.,  
jeweils 12.15 Uhr
Öffentliche Führung durch die 
Ausstellungen 
Mit Patricia Roditscheff-Hug, 
Ines Tondar und Julianna Filep, 
Kunsthaus Baselland  

Learning Lab Arts and Design 
(  LLAD)
2019 wird das Kunsthaus  
Baselland erneut eine Kolla- 
boration mit dem Institut Lehr- 
berufe Gestaltung und Kunst | 
ILGK HGK FHNW eingehen. 
Mit dem Lab_Beehave wurde 
diese Zusammenarbeit 2018 
begonnen, die nun im Learning 
Lab Arts and Design des ILGK 
fortgesetzt wird. 

Donnerstag 16.5.2019, 18.30 Uhr 
Thursday 16.5.2019, 6.30 pm
Vernissage / Opening 
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Ca. 15 Minuten ab Basel SBB  
oder Basel Bad. Bahnhof /  
Approx. 15 minutes from Basel SBB 
main station or Basel Bad. Bahnhof

Öffnungszeiten / Opening hours 
Dienstag bis Sonntag 11–17 Uhr /  
 Tuesday to Sunday 11am to 5pm

Spezialöffnungszeiten während
der Art Basel / Special opening
hours during Art Basel

Herzlichen Dank an die Partner des  
Kunsthaus Baselland, die Förderer der 
Ausstellung sowie an alle, die namentlich 
nicht genannt werden möchten. /  
Many thanks to the partners of the  
Kunsthaus Baselland, the sponsors of  
the exhibitions and publications,  
as well as to the supporters who wish  
to remain unnamed.

Kunsthaus Baselland 
St. Jakob-Strasse 170 
CH-4132 Muttenz / Basel 
 T. +41 (0)61 312 83 88
office@kunsthausbaselland.ch 
kunsthausbaselland.ch
Hier auch Anmeldung  
zum digitalen Newsletter

Björn Braun, Untitled, 2016, Courtesy of the 
artist and Marianne Boesky Gallery,  
New York and Aspen, and Meyer Riegger, 
Karlsruhe/Berlin.

Anthony  
Vischer


